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Verwaltungs- und Benutzungsordnung

des Solar-Instituts Jülich SIJ
vom 12. Juli 2004

Auf Grund des § 2 Abs. 4 in Verbindung mit § 29
Abs.5 des Gesetzes über die Hochschulen des Lan-
des Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG)
vom 14.03.2000 (GV.NRW.S.190), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 28.01.2003 (GV. NRW S. 36), hat
die Fachhochschule Aachen folgende Verwaltungs-
und Benutzungsordnung erlassen:

(Personen- und Funktionsbezeichnungen in diesem
Text gelten jeweils in weiblicher und männlicher
Form)

§ 1

Name, Rechtliche Stellung, Sitz,
Geschäftsjahr

(1) Das Institut führt den Namen “Solar-Institut Jülich”
und trägt die Kurzbezeichnung “SIJ”.

(2) Das Solar-Institut Jülich ist eine zentrale wissen-
schaftliche Einrichtung der Fachhochschule Aachen
mit eigenen Verwaltungsangestellten gemäß § 29
Abs. 1 Hochschulgesetz NW. Es hat seinen Sitz an
der Abteilung Jülich der Fachhochschule Aachen in
Jülich.

(3) Das Geschäftsjahr des Instituts ist das Kalender-
jahr.

§ 2

Gegenstand des Instituts

(1) Gegenstand des Instituts sind die Tätigkeit im Be-
reich von Forschung, Entwicklung, Lehre und Bildung
auf dem Gebiet der Energie- und Umweltschutztech-
nik und artverwandten Gebieten sowie die Umset-
zung in die Praxis durch Zusammenarbeit mit
Industrie, Gewerbe und anderen Forschungseinrich-
tungen. Die Tätigkeit unterliegt den Richtlinien zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und Ver-
fahren bei Verdacht auf wissenschaftliches Fehlver-
halten an der Fachhochschule Aachen.

(2) Das Institut wirkt im Rahmen des Erlasses des Mi-
nisteriums für Schule, Wissenschaft und Forschung
des Landes NRW vom 30.09.1992 III A 2 - 6222/012
als Institut für Energie- und Umweltschutztechnik der
Fachhochschule Aachen.

(3) Das Institut ist berechtigt, alle Geschäfte und
Arbeiten, die zur Durchführung des Geschäfts-
zweckes oder im Interesse des Instituts oder der
Fachhochschule Aachen unmittelbar oder mittelbar
erforderlich oder dienlich sind, vorzunehmen oder
durch Dritte ausführen zu lassen. Dies schließt ein,
sich mit anderen Unternehmen und Forschungs-
einrichtungen zu Arbeits- und Interessengemein-
schaften zusammen zu schließen.
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§ 3

Aufgaben des Instituts

(1) Die Aufgaben des Instituts sind insbesondere die
praxisnahe und praxisbezogene Forschung auf den
Gebieten

– der angewandten Solartechnik;
– der regenerativen Energieträger sowie
– der rationellen Energienutzung.

(2) Bei der Erfüllung dieser Aufgaben verfolgt das
Institut die Zielsetzung,

– den Technologietransfer zwischen Hochschule
und Industrie zu fördern;

– neue Technologien auf den unter (1) genannten
Gebieten zu entwickeln und deren Ergebnisse in
Praxis und Lehre umzusetzen;

– eine exzellente Stellung innerhalb der
europäischen Forschungslandschaft zu
erreichen;

– die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit
anderen Einrichtungen der FH-Aachen zu
fördern und durchzuführen;

– mit Forschungsinstituten und anderen
Einrichtungen im In- und Ausland
zusammenzuarbeiten;

– die optimale Nutzung von
Forschungseinrichtungen dauerhaft zu sichern;

– Studierenden der Fachhochschule Aachen und
deren Partnerhochschulen die Durchführung von
Praxissemestern und Diplomarbeiten sowie die
Mitarbeit an Forschungs- und
Entwicklungsvorhaben des Instituts zu
ermöglichen.

(3) Im Rahmen der satzungsgemäßen Aufgaben und
der organisatorischen Möglichkeiten wird allen Mit-
gliedern und Angehörigen der Fachhochschule
Aachen und deren Partnerhochschulen Gelegenheit
gegeben, an Forschungs- und Entwicklungsprojek-
ten innerhalb der Aufgabengebiete des Instituts mit-
zuarbeiten sowie neue Projekte gemeinsam vorzu-
bereiten. Das Gleiche gilt für die Mitarbeit des
Instituts bei Forschungs- und Entwicklungsvorhaben
anderer Bereiche der Fachhochschule Aachen.

§ 4

Wirtschaftliche Betätigung

(1) Das Institut ist auf eine wirtschaftliche Selbstän-
digkeit seiner Projekte und seiner Tätigkeiten ange-
legt. Eine weitestgehende Eigenfinanzierung aus
Drittmitteln ist anzustreben.

(2) Institut und Fachhochschule Aachen sind bemüht,
in gegenseitiger Abstimmung dafür Sorge zu tragen,
dass die aus Mitteln Dritter finanzierten Forschungs-

und Entwicklungsvorhaben auf dem Tätigkeitsgebiet
des Instituts im Interesse dieser Zielsetzung über das
Solar-Institut Jülich abgewickelt werden. Soweit Pro-
fessorinnen/Hochschullehrerinnen und Mitarbeiterin-
nen bei Projekten beteiligt sind, werden gesonderte
vertragliche Abmachungen innerhalb der gesetzli-
chen Möglichkeiten mit ihnen getroffen.

(3) Das Recht der Fachhochschule Aachen, eigene
Forschungs- und Entwicklungsaufgaben im Rahmen
der gesetzlichen Bestimmungen durchzuführen,
bleibt hiervon unberührt.

§ 5

Mitglieder des Instituts

(1) Mitglieder des Instituts sind

(a) die im Solar-Institut ständig tätigen Mitarbeiterin-
nen;

(b) Mitglieder der Fachhochschule Aachen, die als
Projektleiterinnen in eigener Verantwortung ein
Forschungsprojekt des Solar-Instituts Jülich lei-
ten und dessen Ergebnisse zu verantworten ha-
ben.

(2) Die Projektleiterinnen sind verpflichtet, ihre Pro-
jekte nach allgemein anerkannten Standards zu pla-
nen, zu steuern und zu evaluieren. Näheres regelt ein
Projektmanagementhandbuch.

§ 6

Organe des Instituts

Die Organe des Instituts sind der Vorstand (§ 7) und
das Kuratorium (§ 8).

§ 7

Vorstand

(1) Das Solar-Institut Jülich wird von einem Vorstand
geleitet, in dem die Gruppe der Professorinnen gem.
§ 29 Abs. 3 HG NRW über die Mehrheit der Stimmen
verfügt.

(2) Mitglieder des Vorstands sind die Professorinnen
und wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen der Fach-
hochschule Aachen, die ein Forschungsprojekt des
Instituts leiten, sowie beratend ein Mitglied des Rek-
torates der FH-Aachen.
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(3) Die Mitglieder des Vorstands sind verpflichtet, in-
nerhalb von zwei Kalenderjahren mindestens ein
Projekt als Projektleiterin im Institut durchzuführen.
Andernfalls erlischt die Mitgliedschaft. Ausnahmen
hierzu beschließt der Vorstand. Diese Regelung gilt
nicht für das Rektoratsmitglied.

(4) Einem Mitglied des Vorstands kann nur durch
eine Mehrheit von 2/3 aller Stimmen des Vorstands
das Misstrauen ausgesprochen werden.

(5) Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfa-
cher Mehrheit.

(6) Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des In-
stituts zuständig, soweit sie nicht durch Satzung ei-
nem anderen Organ zugewiesen sind.

(7) Der Vorstand ist gegenüber dem Rektorat aus-
kunfts- und rechenschaftspflichtig.

(8) Die Mitglieder des Vorstands wählen aus ihren
Reihen für jeweils fünf Jahre den Geschäftsführen-
den Vorstand und dessen Stellvertreterin. Der Ge-
schäftsführende Vorstand wird durch das Rektorat
bestellt. Wiederwahl ist zulässig.

(9) Der Geschäftsführende Vorstand vertritt das So-
lar-Institut Jülich und führt dessen Geschäfte in eige-
ner Zuständigkeit. Er ist gegenüber den Mitgliedern
des Vorstands und dem Rektorat auskunfts- und re-
chenschaftspflichtig. Der Geschäftsführende Vor-
stand trägt die Verantwortung für den Einsatz des
Personals und die Verwendung der Mittel des Insti-
tuts.

(10) Die Mitglieder des Vorstands regeln unter sich
die Aufgabenverteilung.

(11) Die Mitglieder des Vorstandes sind bei Ände-
rung dem Rektorat mitzuteilen.

(12) Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung.

§ 8

Kuratorium

(1) Das Kuratorium berät das Institut und hat insbe-
sondere folgende Aufgaben:

a) Beratung des Forschungsplans, der vom Vor-
stand vorgelegt wird;

b) Pflege der Beziehungen zu den an den Zielen und
Aufgaben des Instituts interessierten Stellen des
Staates, der Wirtschaft und der Verbände im In-
und Ausland;

c) Beurteilung der wirtschaftlichen Bedeutung von
Forschungsarbeiten des Solar-Instituts Jülich.

(2) Das Kuratorium besteht aus mindestens zehn
Personen aus Wirtschaft, Politik und Forschung. Ihm
gehören an:

a) die Prorektorin für Forschung, Entwicklung und
Technologietransfer der Fachhochschule Aa-
chen;

b) eine vom Ministerium für Wissenschaft und For-
schung des Landes Nordrhein-Westfalen be-
nannte Vertreterin;

c) weitere vom Rektorat der Fachhochschule Aa-
chen im Benehmen mit dem Vorstand für die Dau-
er von vier Jahren berufene Personen. Eine wie-
derholte Berufung ist möglich.

(3) Das Kuratorium wählt aus seiner Mitte die Vorsit-
zende und stellvertretende Vorsitzende. Wiederwahl
ist möglich.

(4) Der Geschäftsführende Vorstand nimmt in der
Regel mit beratender Stimme an den Sitzungen des
Kuratoriums teil. ggf. werden weitere Mitglieder des
Vorstands in Absprache mit der Vorsitzenden einge-
laden.

(5) Das Kuratorium gibt sich selbst eine Geschäfts-
ordnung.

§ 9

In-Kraft-Treten und

Veröffentlichung

(1) Die Verwaltungs- und Benutzungsordnung tritt
mit Wirkung vom 01.08.2004 in Kraft. Sie wird im
Verkündungsblatt der Fachhochschule Aachen
(FH-Mitteilungen) veröffentlicht.

(2) Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Rek-
torats der Fachhochschule Aachen vom 01.07.2004.

Aachen, den 12. Juli 2004

Der Rektor
der Fachhochschule Aachen

gez. Buchkremer

Prof. Buchkremer
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